
Il- 33'f der Beilagen zu den stenographisc.l,.en Protokollen des Nationalrates 

Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft 
Zlo 970530-G/71 

--. XIII, Gesetzgebungsperiode 

Wien, am 250 Jänner 1972 
.• ·;t·, 

,~~3 lA.B. 
zu --'<7"}'. '::/J.-- .. . ,'; .. -

~antwortung Präs. AA1 ••. _ •• t .. fß.b .... ~1972 

der schriftlichen Anfrage der Abgeordneten zmn Nationalrat 

Diplo Ing".Hanreich und ,Genossen.,(J:?PÖ) , Nr .. 93/ J;vom ,-', 

10 .. Dezember 1971 , betreffend verbilligten Bij"m.enzvc:kero 

... :.:<~ . 

. Anfrage: 

1 c> Warum hat das Bundesministerium für Land ..... i.L-1e(ForstvJirtschafti 

von sich aus Naßnablnen zur Verbilligung von Bienen-Zucker' 

eingestellt? 
~.-,.. ~ ... -

... ~;1' Jmwelchem ~Ausl1l.aß ist ·derBienen-Zucker in jenen LäIlde~n 

verbilligt, die Hon:Lg nachÖsterr~ich, exportieren?-,:: 'O:'j" 

30 WirddHS Bundesminist·erium für taiid~ und Forst\virtschaft, 
. ~ .. 

- unbescht.det der Erl~c1igUhgdesgegenständlichen Antrag~5-
. durch' die PclI:~itätischeKommission .,-auf' jeden: Fal;l dafür:-:<::­

.Sorge tragen, daß· der. inländische Honig in diesem., Zusammen--:-

" hang gegenüber e.usländisc4en EJ;.~o'lgnissen keine. Benachteili­
gung erfährt?-;,'·: 

Antwort: . ;' .... 

Zu ,<1 " : 
...... 

Die Aktion zur Verbilligung:: des Bienenzuckers wurde ber.eits im' 

. Jahre 1968 eingestellt ... Bei. e,inempro. Imk'er . ausbezahlten, ]3etrc:j.g 

von 3, --8chillingb'i? .~er~i~z,el.thöch~rtens·3009 -- . Sc:r~lliI?,-ß . 
" , " ••• .~, ~ • > • -. • • 

war die Durchführung der .Ak~ion nicht mehr~yertretbaro 

Die durch die Einstellung derAktion freigewordenen Mittel 

wurden zum Großteil für 'S:~h~lung~~we~ke~'-~o1rlie für die Finanzie­

rung von Versuchen im Bereich der Bienenwirtschaft verwendet .. 
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Zu 20: 

Die Verbilligung des Bi,enenzuckers erreicht in den nachfolgend 

genannten westeuropäischen Staaten folgendes Ausmaß: 

Westdeutschland 50 % Fr änkr-eIclf'--" , 30 % 
Belgien 60 % HollRnd 35 % 
Schweiz; 40 % Luxemburg 33 O;~ 

Der größte Teil des nach 0sterreichimportierten Honigs kommt, 

aus Ung~rn, Rumänien/der GSSR und au's" übersee., In RUJJ1änien 

beträgt die Verbilligung des Bienenzuckers 20 %0 Über dEts 

Ausmaß der Verbilligung in Ungarn und in der CSSR liegen keine' 
'Veföi':ferltlichungen vor"!,,, "c," "" .. .:..."..: 

Zu 30: 'ta __ 

Zucker in~, lUld Etusländischer Herkunft unterliegt gemäß Ziffer 6Et 

der' Anlage zum 'Prei:sI.egelu...'YJ.gsgeset~ den Bestiromlli'lgen dieses Ge­

setzes o DerArittag~aUf:Neuregelu.ngderPreise für Zucker wird 
.". ". 

daher nicnt'vöri~der Paritätischen Kommission für Preis- und 

Lohnfragen, sondern von derPreiskom.m:is,~ion behendelto 

paß Bundesministerium für Land- urid Forstwirtschaft I/lira. die 

Frage einer Verb~lligung 'de~~ Bienenzuckers im R8hmen (leI', lau­

fenden VerhEmdlungen über '''O,ie< Festsetzuiig neuer Zuckerp,r~ise 

zur Sprache bringen" Theoretisch 1rläre die Einbeziehul'lg des, 

Bienenzuckers in die aus tJberschußzucker erzeugte 1.ulcl zu einem 

verbilligten Preis abgegebene Menge von Silier- und Futter­

zucker möglicho Es wird also von der Bereitschaft der Zucker­

industrie abhängen, ob und vJie weit dem in der Anfr2.ge zum 

Ausdruck gebrachten Anliegen entsprochen werden k8Dno In ,diesem 

Zusammenheng wird erwähnt, de.ßden Imkern seho!l derzeit von 

der Zuckerindustrie für FördeJ71ingszvleckejährlich bestimmte 

Beträge zur Verfü.gung gestellt werdeno 

Der Bund~'~mi~ister: 
, 

.~~ /'"' ~ ,. r, i} 
I I I I,' , " I " I t' ,', 
\" " 'I' y(:! , ' Li /) /'/ } 

I
, ,i' !' ' ,. ", 

~) ~;~j 

I i i ! 
I ! 
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